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1. Im folgenden werden drei Typen 2-seitig objektabhängiger Paarobjekte 

präsentiert, die sich nicht semiotisch, d.h. nicht durch die Differenz zwischen 

objektrelationaler Iconizität, Indexikalität oder Symbolizität (vgl. Toth 2015a-

c), sondern rein topologisch, und zwar ontisch bedingt durch die je ver-

schiedene Erscheinungsform der Objektinvariante der Detachierbarkeit (vgl. 

Toth 2012), unterscheiden. 

2.1. Die Pelerine ist ein Beispiel für ein Objekt mit 2-seitig objektabhängigen 

und nicht-detachierbaren, d.h. konnexen Teilobjekten. Wird also die Haube 

von der Körperhülle oder umgekehrt die Körperhülle von der Haube abge-

trennt, so liegt nicht nur ontische Ungesättigtheit vor, sondern das Objekt als 

Ganzes ist zerstört. 

 

2.2. Dagegen stellt das Nonnenhabit ein Objekt aus zwei Teilobjekten dar, die 

zwar ebenfalls 2-seitig objektabhängig sind, insofern weder die Haube ohne 

Resthabit noch der Resthabit ohne Haube ontisch gesättigt sind, aber die 

beiden Teilobjekte sind diskonnex, da detachierbar. 



2 
 

 

2.3. Ein besonderer Fall liegt im folgenden Doppelbeispiel vor. Im Kürbis als 

Frucht sind die Kerne natürlich nur dann detachierbar, wenn die Frucht 

aufgeschnitten und damit zerstört wird, d.h. 2-seitige Objektabhängigkeit 

kongruiert in diesem Falle mit Konnexität. 

 

Wird hingegen das Fruchtfleisch des Kürbisses zu einer (für die Steiermark 

typischen) Kürbiscrème verarbeitet, besteht weiterhin eine 2-seitige Objekt-

abhängigkeit zwischen den Kernen und dem Fruchtfleisch, allerdings hat diese 

Form von Objektabhängigkeit, die nun auf die bereits detachierten und 

diskonnexen Kerne referiert, nichts mit derjenigen der Frucht zu tun, bei 

denen sie ontisch ist, sondern sie ist nun rein konventionell und damit 
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symbolisch, d.h. semiotisch determiniert, da das traditionelle Rezept verlangt, 

daß geröstete Kürbiskerne ontische Nachbarschaften der steirischen Kürbis-

suppe sind – ebenso wie das aus den Kernen gewonnene Kernöl, das 

tropfenweise in die Suppe gegeben wird. 
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